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1. GruSchu

Fachinformationssystem Grundwasser- und Trinkwasserschutz Hessen (GruSchu) 

Recherchemöglichkeit für Grundwasserdaten durch die Verbindung räumlicher Daten
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Messstellen der Grund- und 

Rohwasserdatenbank Hessen

Wassergewinnungsanlagen

Trinkwasser- und Heilquellen-

schutzgebiete

Standortbeurteilungen für die 

Errichtung von Erdwärmesonden

und

Hydrogeologische Räume 

 Geologie Viewer

https://gruschu.hessen.de/

https://gruschu.hessen.de/
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6,4 Mio. Einzelanalysen 

3,2 Mio. Grundwasserstände

380.000 Proben

über 6.000 Messstellen
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Das „Herz“ der GruSchu

1. GruSchu

200.000 Quellschüttungen

von 540 verschiedene Parametern
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über 1.400 Wasserschutzgebiete

die einer Fläche von 39 % von 
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(Stand 2021)
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Das „Herz“ der GruSchu

Die Daten stehen oftmals in Beziehung zueinander: 

Messstellen beziehen sich auf Gewinnungsanlagen, diese wiederum auf Wasserschutzgebiete.

Messstelle

Tb.I Hochwiese, Strinz-Trinitatis

Gewinnungsanlage

Tiefbrunnen I Bruchwiese

Wasserschutzgebiet

WSG TB Bruchwiese, Hünstetten

1. GruSchu

200.000 Quellschüttungen

von 540 verschiedene Parametern
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Auswahlmaske

Kartensuche

Standardwerkzeuge

Zeichenwerkzeuge

Navigationswerkzeuge

Standortangabe

Adress- und Flurstücksuche

Eine Auswahl der Nutzungsmöglichkeiten

1. GruSchu

GruSchu Hessen
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Das Ergebniscenter

1. GruSchu
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Grundwasserquantität

Auswertefunktionen (1)
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Grundwasserqualität
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Hydrochemie

Auswertefunktionen (2)

1. GruSchu
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2. Geologie-Viewer

Geologisches Fachinformationssystem des Landes Hessen 

Recherchemöglichkeit für ein Vielzahl geologischer Daten 

17

Bohrdatenportal

Geologische Kartenwerke

Hydrogeologische Kartenwerke

Standortbeurteilungen für die 

Errichtung von Erdwärmesonden

Geothermie

Rohstoffkarten

Geogefahren

https://geologie.hessen.de/

https://geologie.hessen.de/
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Das Bohrdatenportal beinhaltet Informationen über 

• 120.000 Bohrungen und 

• 600 Bohrkerne in Hessen.

Geothermisch relevante Themen

2. Geologie-Viewer
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Das Bohrdatenportal beinhaltet Informationen über 

• 120.000 Bohrungen und 

• 600 Bohrkerne in Hessen.

Die oberflächennahe Geothermie beinhaltet 

• die Standortbeurteilungen für die Errichtung von Erdwärmesonden

(wasserwirtschaftliche und hydrogeologische Beurteilung) 

und

• die Wärmeleitfähigkeiten im oberflächennahen Untergrund.

Geothermisch relevante Themen

2. Geologie-Viewer
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Das Bohrdatenportal beinhaltet Informationen über 

• 120.000 Bohrungen und 

• 600 Bohrkerne in Hessen.

Die oberflächennahe Geothermie beinhaltet 

• die Standortbeurteilungen für die Errichtung von Erdwärmesonden

(wasserwirtschaftliche und hydrogeologische Beurteilung) 

und

• die Wärmeleitfähigkeiten im oberflächennahen Untergrund.

Die tiefe Geothermie beschreibt die Temperaturen und geothermischen

Potenziale u. a. durch

• Vertikalschnitte (statische PDF-Dateien) und

• Horizontalschnitte (in 500 m Abständen).

Geothermisch relevante Themen

2. Geologie-Viewer

https://geologie.hessen.de/geologie/dokumente/vertikalschnitte/Schnitte_08_I.pdf
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3. Bohranzeige Online
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Portal des Landes Hessen zur Anzeige von Bohrungen, die im Bundesland Hessen durchgeführt 

werden sollen.

https://www.bohranzeige.de/

https://www.bohranzeige.de/
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https://www.hlnug.de/?id=16662
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Bezug zum Geologiedatengesetz (GeolDG)

3. Bohranzeige Online

Geologische Untersuchungen umfassen alle allgemeinen geologischen, rohstoffgeologischen, ingenieurgeologischen, 

geophysikalischen, mineralogischen, geochemischen, bodenkundlichen, geothermischen, hydrogeologischen sowie 

geotechnischen Messungen und Aufnahmen der Erdoberfläche (§ 3 (2) GeolDG).

Nachweisdaten

allgemeine Angaben, z. B. Bezeichnung, Zweck, Art, Methode, Dauer, Lage der Bohrung

 spätestens 2 Wochen vor Beginn der Arbeiten anzuzeigen (§ 8 GeolDG)

Alle geologischen Untersuchungen, insbesondere Bohrungen, sind für das 

Gebiet des Bundeslandes Hessen dem HLNUG unaufgefordert anzuzeigen.

Zur Anzeige verpflichtet ist wer selbst oder als 

Beauftragter eine geologische Untersuchung 

vornimmt (§ 14 GeolDG).

https://www.hlnug.de/?id=17424
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3. Bohranzeige Online

Geologische Untersuchungen umfassen alle allgemeinen geologischen, rohstoffgeologischen, ingenieurgeologischen, 

geophysikalischen, mineralogischen, geochemischen, bodenkundlichen, geothermischen, hydrogeologischen sowie 

geotechnischen Messungen und Aufnahmen der Erdoberfläche (§ 3 (2) GeolDG).

Nachweisdaten

allgemeine Angaben, z. B. Bezeichnung, Zweck, Art, Methode, Dauer, Lage der Bohrung

 spätestens 2 Wochen vor Beginn der Arbeiten anzuzeigen (§ 8 GeolDG)

Alle geologischen Untersuchungen, insbesondere Bohrungen, sind für das 

Gebiet des Bundeslandes Hessen dem HLNUG unaufgefordert anzuzeigen.

Fachdaten

mittels Messungen und Aufnahmen gewonnen, z. B. Schichtverzeichnisse, Ausbaudaten, Messergebnisse

 spätestens 3 Monate nach Abschluss der Untersuchung zu übermitteln (§ 9 GeolDG)

Zur Anzeige verpflichtet ist wer selbst oder als 

Beauftragter eine geologische Untersuchung 

vornimmt (§ 14 GeolDG).

Bewertungsdaten

Analysen, Einschätzungen und Schlussfolgerungen zu Fachdaten, z. B. Gutachten, Studien, Berechnungen

 spätestens 6 Monate nach Abschluss der Untersuchung zu übermitteln (§ 10 GeolDG)

Nach Abschluss der geologischen Untersuchungen sind dem HLNUG die Untersuchungsergebnisse über den bei der Bohranzeige 

zugeteilten Upload Link zur Verfügung zu stellen.

https://www.hlnug.de/?id=17424
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Wiesbaden, den 18. November 2021

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Renate Senner
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